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Nagelbombe: Neue Hinweise auf
NSU
München. Bei den Ermittlungen zur »Zwickauer Zelle« verdichten sich die
Hinweise auf eine Verantwortung der Neonazis für den Kölner
Nagelbombenanschlag von 2004. Bei einem sichergestellten Computer der
Gruppe fanden Ermittler des Bundeskriminalamts (BKA) Sequenzen, deren
Dateinamen auf eine Beteiligung der Terroristen Uwe Böhnhardt und Uwe
Mundlos an dem Anschlag hindeuten, wie das Münchener Magazin Focus laut
Vorabmeldung vom Freitag berichtet. Die Dateien heißen demnach unter
anderem »gerri auf kamera.avi« und »max auf kamera.avi«. »Gerri« soll ein
Tarn- und Spitzname von Böhnhardt gewesen sein. Mundlos nannte sich »Max
B.«. Zu sehen sind Bilder einer Überwachungskamera, mit denen nach den
Tätern gefahndet wurde. (dapd/jW)
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